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Mnt sind die Eindrücke dii 
It. Michel der Steuermann und Füh- 
III des Motor- Schnellwagens empfing, 
satt dem emf der Verluchsstrecke Ma- 
rienfeldessossen bei Berlin in letzter 
Zeit Döchsigeschwindigleiten von 2711 
Und 209 Kilometetn (1 Kilomegrt 
gleich 1000 Meter gleich 0.62 engljjre 
Meilen) erzielt wurden. Reichel äußerte 
sich einem Berichterstattek gegeJLeX 
wie folgt: 

«Ob ei beängstigend ist, so da i 

zusagen? Nein, keineswegs-. Ich sit-is- 
aufmerksam am Steuer, neben mir der 
Lokomotivführer, der die Beete-s :-:. 

dient. Der Wagen läuft ganz rat-: n 
Es kommt mir Dest, alr- befiztde ich k:.;.:; 
in einem abgefederteu l)-L.s2ugen. 
höre deutlich das Klingen der Tebng 
phendrähte, die am Auge vorüberflj;-e::· 
Aber von Den Masken und der Leim-g 
ift nicht mehr viel zu sehen. Die Kilo« 
meteefieine abzulesen, hält seht setzt-es 
die Zehntel lassen sich gar nicht lesexy 
nur hin und wieder die vollen feil- 
ntetet. Aber nicht die Steine, die recht-«- 
neben dem Geleife liegen, die erkenne 
ich nicht mehr. Die Signale sind gut 
zu sehen, doch nur bei klarem Wetter. 
Dann läßt sich die Strecke auch gn; 
gut anderthalb Kilometer weit ü.e:s 
schauen. Denken Sie sich, wag mit 
neulich passirt ist. Wir fahren in 
schnellstem Tempo. Jch sehe vor wie-, 
800 Meter entfernt, zwei Le.)ewefe.1 aus 
dem Geleiie ob Mensch oder Tb er, 

weiß ich nicht, aber ich sehe sie den2!i-Tz. 
ein Pfiff, und bei 300 Meter Gasse-;- 
nung vetichwinden sie vom Liebesklag- 
per, über den wir im nächfien Mir-est 
fliegen. Es ist wie beim A!Iic-:T-.s.c-:1 
fahren. Auch bei NO Kilometer gebt 
es einem noch nicht fchnekl genug. CI 
kommt mir vor, als wollte der TI- k:» I 
die Strecke förmlich ausfressen Las 
sind so meine äußeren Eindrücke TLEL k- 

iann beim Steuern aber nicht allz:-- i ! 

Werth auf ioäche Beobachtung lese-« 
Vorlaufig hat der Scenermann 
genug zu achten auf Strom, Spsk ·- 
mmg, Biigel und derieik 

Onkel Seins Untie. 

Ists-Messen is m see-. Sitten-sagen 
II Obstes-inte- Möhlisser. 

Einem offiziellen Berichte zist c 

sind ien abgelaufenen Fistaljcysss sc 
Ver. Staaten- Mariae folgende ne 

Schiffe zugefügt worden:1 Sarin 
schiff, 4 Monitots, 12 Totpedejhgxr. 
I Totpedohoot und 7 unterfeeifche To« 
pedes-note Dem Flottenvetgeößetuxxg- 
platt zufolge hätte die amerikani Is- 

Marine in diesem Jahre eigentlich i-- 

2 Schlachtscdifse und 5 Kreuzer ist« 

stehet werden sollen, aber Striteixi i:;- 

andere Ursachen stellten sich binden-? « 

den Weg. 
Dem Bericht zufolge verfügt ris: :- 

StaatmWiarine über 252 im J-. e- 

befindliche Schiffe, während 25 in: « 

begriffen und W dienstunicuglich si- 
Die im Tienst befindlichen Te 2 

(einfchliei;lich der i;1 Reparatur bsf 
lichen), setzen sich aus folgend-ex Fi- 
fen zusammen: Schlachjschiffe 1. Hi 
W, Schlachtsckzifie 2. Klasse l, Passe-. 
krenzer L, gen-ankern Widdexschif ( 

einthümigs Moniwrs 4, zsgeTthiäxn 
Monitots 6 gedeckte Kreuzer 14 L-; 
zee Z, Kanonen-book 12 san-one L- 
Mit geringem Tiefgang Z Eos-ei 
meinll-Kanoiegiboote S, Eckiiilfp 
(Makine-Akademie) I, Spezies-« fes-c 

(«Dolphin« uka »Mein-ius-) :-., f- ; 

nonenboaie unter 566 Tonnen I- 
pedpjägek lö, SindkTorpedoZoon 
Untekseeische Totpebodoote S· vpiz 
Totpedobooie I, eiserne Krequff 
Sumpfs-Kreuzer 5, hölzerne sz ; : 

CDampV 5, hö- Izeene Kreuzer CI- Ie 

4 vaooee 39, Hi lfs Fite kk ? 
Mosis-s Narbe-n M Enkbnfrbifsp fi-; 

Magazin- und pofpualschnfe 14. 
Folgende Schiffe befinxen VII-d: e 

tritt im Bau oder sind bemihigz 
dem Schiachxschiffe l. Klasse 14 P 
Messer 8, Pgnzejkkeuzex 9. K 
mmte fut Birn· s -.(noch näeii 
manyx -- wallskrscei 
bppstsz Stüh.-Tospstexkx;s9!c S, S 
fM S, Bkkikz Ixur Zchuizweeie l 
Wiss-etc T’, 

Faß 3000 ss cdkieni s. 

Berfolgte odkxkskix Tjkdliitx gis Tuch-: 
Perme weiss II Deutsche F se 
dunggbkgit birg- Bekiikxek Lenz-sp- 
dfums in der Zeiå next-: I, leris bis- J: 

JMLE lsskz ask-. Davon sind Jst 

männlich, 373 vask Ess UNLseszkst 
also nicht nawesksisr ; Msum Perse- 
Sep, M tanzten-tm vegjeickknez 
M 18 Räuber und Mörder. ;t 
Diese, T Ethik-. Its Bekäqu 1 IS- 
kksstkm 3 Lands-reiche, s Echte-diess- 
ETJ GEMbtecher Von Ugbekckkka 
M veräbi sind als- befenk e 

XM NR Mvongkzedem 7 Mo- Es 
sMpfdk INS- irs Tische 17 ZE- 

SIÆ i KLEMM Isl, 8 Nr- 
-M 14 GEMEIN- ;-c-- 

Wiss « 

Zigd Missi- fesa ett.,"i1 Hei-i 
M M kgekxica gufgefiikzki « 

ng zjzksksn 253 Und Eksze 

Trludm Misset- 
Ie et- sssiu Wie-O las sannst III 

— si- te« Wu. 

Zwischen einein Dausbesitzer in Oa- 
dersdors-Weidlingau bei Wien und 
einem dort praktizirenden Arzte waren 

Heindseligkeiten entstanden, die bereits 
zu mehreren Ehrenbeleidigungsprozefs 
sen und kürzlich zu einer Verhandlung 
vor dern dortigen Ertenntniszgerichte 
führten. Anliißlich einer Uebersiedlung 
aus dern hause des »Landlords« hatte 
dieser die Gattin des Arztes des Dieb- 
stahles mehrerer Nägel besichtigt. Die 
Beschuldigung erwies sich als vollstän- 
dig aus der Luft gegriffen und der 
phantasievolle Hausbesiser wurde des- 
halb zu einer nicht geringen Geldstrafe 
verurtheilt. Jn der Verhandlung hatte 

set behauptet, daß er gelegentlich des 
lstreites dem Arzte eine Ohrfeige ver- 

lkest habe. Der Lehrere klagte wegen 

. ieser sälschlichen Behauptung des 
Landlords, der seine Wirthschasterin 
lau Zeugin verführt-. Diese bestätigt-, 
ldaß ihr herr dern Doktor eine Maul- 
Hchelle versth habe. Mehrere Zeugen 

skingegem die der Szene beigewohnt, 
agten das Gegeniheil aus, und da be- 

stannt wurde, daß der hausbesitzer auch 
Hwei Knaben bewegen wollte, vor Ge- 
richt zu bestätigen, daß sie Augenzeui 

I bei Ertheilung der Ohrfeige gewe- 
s en, griss die Staatsanwaltschast ein 
Hund klagte die Wirthschafterin wegen 
Ifalscher Zeugenaugsage an, während 
lgegen den hausbesiker ffdie Unter- 
jiuchung noch anyan ig in. Bei der 

Igerichtlichen Verband ung blieb die An- 
Jgeklagte dabei, daß ihr Arbeitgeber, 
;nachdern ihm der Arzt mehrere 
jschimpsworte an den Kopf geworfen, 
Fdiefeni eine Mauschelle versehte, so daß 
zihin der Zwitter herunter-fiel Der Aer 
jbesiritt dies in entschiedener Weise, in- 
ideni er darauf hinwies, daß er als alter 
iKoaleurftudent und als Arzt eine Ohr- 
Iftiqe doch nicht ruhig hingenornrnen 
Hätte Uebrigens habe sich die Szene 
kam hellen Tage vor za lreichen Zu- 
Ifchauern abgespielt und die falsche Be- 
Jhauptung des hausbesitzers bezwecke 
;nur, ihn in der Achtun Anderer herab- 
lzuseßen und in seiner Existenz zu schö- 
Jdigerh Ei bestätigte eine ganze Reihe 
kdon Zeugen, die bei dem Streite zuge- 
; gewesen, daß keine Mauschelle ge- jMen war, und ein Schuljun e berich- 
jtete auch, daß ihrn der Hausbe itzer eine 
Isrone (20 Cents) und ein Gabelsruh- 
jstiict versprochen habe, falls er bestatige, 
Idaß der Arzt der Empfänger einer 
Ohrfeige gewesen sei. Der Gerichtshof 
erkannte die angellagte Wirthschafterin 
der falschen Zeugenaudsage schuldig 
und verurtheilte sie zu drei Monaten 
schweren Kerkers. 

cis Unias ans Unitsverbiitnngsi 
Apparate. 

Ein Ingenieur, der vor etlichen Mo- 
naten aus seiner russischen heimath 
nach Charlottenburg bei Berlin gekom- 
men war, um sich an der dortigen Tech- 
nischen hochschule in seinem Fache wei- 
ter auszubilden, ist unlängst an einem 
Apparat für Unsallverhütung verun- 

gückt Er wollte in der ständigen 
usstellung für Arbeiter-Wohlfahrt, 

die in der Fraunboferstrafze zu Char- 
lottenburg ihr heim hat, unter An- 
dere-n auch die in einein besonderen 
Saale aufgestellten Schutzvorrichtum 
gen zur Unfallverhütung näher tennen 
lernen. Eine solche an einem behel- 
wert angebrachte Schutzvorrichtung soll 
felbstthätig durch eine stanzenartige 
Vorrichiung im Augenblick der Gefahr 
die dem Tlcechanikmus zu nahe tom- 
wende Hand u. s. w. zurückftoßen Der 
Jngenieur ließ sich nun diese Schutz- 
vorrichtuna erläutern und leate dann 
feine linte Hand auf die bezeichnete 
Platte, inn dieProbe aufs Exempel 
zu machen. Jhrn war bedeutet wor- 

den, er möge den Nücten seiner hand 
in halber Krümmung gegen die Stanze 
holten. Dies hatte der russische Jn- 
genieur, der die deutsche Sprache nicht 
genügend beherrscht, wohl nicht richtig 
aufgefaßt; er kam mit den Fingern 
seiner platt aufliegenden Linien unter 
die Stanze, die ihm drei Finger völlig 
zerquetschtr. 

cis Ade-is unter den Thiere-. 
Der Berliner Zoologifche Garten hat 

seit Kurzem in einein Außentäfig des 
kleinenRaubihierhauses,gegenüber dem 
hiihneriarussell einen Beutelteufel aus- 
gestellt: ein aufitaliicheg Beutelthier 
von teuflischer Häßlichkeit Die viel- 
gestaltige Gruppe der Beutelthiere, die 
unter den Säugern ein Reich fiir sich 
darstellt, das Zerrbilder der Raub- 
thiere, Nager, Wiederiäuer und anderer 
in sieh vereinigt, hat in dein Beutel- 
teufel wohl ihren widerliehften Vertre- 
ter. Womöglieh noch stumdfgeisiiger 
als seine Verwandten, hesiht er an 
einein ausdruckslosen, massiqen Bären- 
kopf einen spärlich mit schwarzen haa- 
ren bedeckten, unverhältnismäßig klei- 
nen Körper, den die kurzen typischen 
seine untzefehickt fortbewegen Das 
Mrige, überaus kräftige Gebieümit dem das Thier starke Knochen zer m- 
mert wird bei jeder Oel ’t in 
nahsriickliiher Wei e zur s weht von 
Störungen verwen , und als olthe 
fast der Teufel jeden Versuch nu , na- 

mentlich ani Tage mit ihm in Bericht 
in treten, denn er flieht das Sonnen- 
iåt und ist ein Kind der Rachi und 

finster-ed 
EinNaiurforseher 

Urwesen des, wenn das We er 
des Ozeans je verdampsen sllte, sein 
W mit einer M W 
Möglisedesifein de. 

Un W W. 
— U- M III Mist-Its W Ist- 
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Unliislich der Katastrophe auf der 
Pariser Untergrundbahn richtete der 

dortige Physiker Lippmann, Professor 
der Fakultät der Wissenschaften und 
Mitglied der französischen Akademie, 

an ein Pariser Blatt einen Brief, wo- 

rin es im Wesentlichen heißt: Seit der 

Katastrophe erörtert man nur die Maß- 
nahmen, die im Falle eines neuen 

Brandes zu nehmen seien· Man scheint 
anzunehmen, daß sich die Feuersgefahr 
bei Kurzschlusz durchaus n i ch t per- 

j meiden lasse, während diese Gefahr mei- 
nes Erachtens gänzlich unterdrückt wer- 
den kann. « 

Das Mittel hierfür ist ebenso einfach 
Hoie gründlich und besteht darin, daß 
) man den elettrischen Apparat, besonders 
idie Dynamomaschine, aus unt-erbarm- 
baren Stoffen herstellt, namentlich da- 
bei die Verwendung von Papier und 
Baumwolle verbietet. Dann lann der 
Kurzfchluß ungestraft eintreten. Ge: 
genwärtig bestehen die gebräuchlichen 
Dynamomaschinen nicht nur aus Mr 
tall, sondern auch aus Papier und 
Baumwolle. Da begegnet man zunächst 
mächtigen Spulen von Kupferdraht, 
der auf seiner ganzen, sehr bedeutenden 
Länge mit Baumwolle umsponnen ist. 
Des weiteren ist jede Drahtschicht von 

der folgenden durch eine Lage Papier, 
zuweilen sogar Paraffinpapier, ge- 
trennt Baumwolle nnd Nat-Hier bilden 

»das sogenannte Jfolirmittel und sind 
»als solches, da sie leicht zu handhaben 
und billig sind, bisher ohne Bedenken 
an ewandt worden. 

? nd dabei find diefe höchft entzünd- 
,lichen Stoffe in innigfier Berührung 
: mit dem Kupfer! Absichtlich hätte man 

i keine geföhrlichere Verbindung fiir den 
J ll von Kurzfchluß erfinden thnen, 
I ei dem die Spule im Augenblick durch 
Hund durch glühend wird und bomben- 
? artig wirkt. Die Gefahr läßt fich der- 
?meiden, wenn man die brennbare Iso- 
i lirung durch eine feuerfefie erseht. Die 
HReihe der hierzu dienlichen Stoffe iit 
J unendlich; erwähnt feien nur der AS- 
f befi, die Metalloxyde und der Glirnmer. 
xdie fo wenig brennen wie Porzellan. 
iDie Spule wird dadurch unverbrenns 
stich. Derartige unverbrennbare Spulen 
Ifind in unferen Laboratorien bereits 
i eingeführt; allerdings wird dabei weder 
Baumwolle noch Papier verwandt· Ter 

Ielettrifche Strom besint durchaus nicht 
die Eigenschaft, Feuer außerhalb seines 
Weges anzulegen. 

Für den Gewissens- 
fonds wurden im letzten Fisiab 
jabre in den Ver. Staaten 335868 
remittirt. 
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Grund Island oKANDHUNV «s- ; 

Stand Jotauv. 

Gute Dinge ; 
die man sich vom lVeimechtSmangI wünschen kann g 

Weilmachumann i , Weit-anonyman 
paupnmaruet onus-Umstan- 

Es ist ein Näihfel, eine Sphinr 
mit sieben Siegeln-man marteri 
birs arme Gehirn bis zur Verzweif- 
lung, wenn rniin gern ein Weibnachts- 
geichenk kaufen möchte iinb rpeiß nicht 
wag! Der beste Weg sich ans dein 
Tilenina zu ziehen ist« nach Wolbach’g 
in geben, wo die umfasseiibste iinb 
reichfte Weihnachtgauglage anzutreffen 
ist. Man inbet sie selten besser iii 
einer Stab dieser Größe mi Weiten. 
Hier isi ein kleiner Wegiveiier aus bei 
Ferne, bei Euch durch Wolbach’g 
prachtvolles Lager führt: 

Gaben für Frauen- 
Seibene Winle Iz.25 bis 7.50 
Wollene qusis, LIO bis 4.75 
Toscheniücher, 5c bis 2«50 
staielame Basis, ch big cum 
Bin-few 50c bis 3.UU 

Opera Längs, 1 75 
Keiisiiigton Wng l.75 
Wrist Woge-, 25c bis .-, hu 
Seidene Gürtel, 25c bis l.7.5 

LebergüiteL spuc bis 2..Ji) 
Gütiel mit Perlichniiick, 2 un 

Velziachen —Sc-iis, 75r bis tmuu 
Mirfo 95c bis 27 W 

Mäntel« 5.00 th 227 Uu 

Schirme, 50c bis 5 W 

Treßiiig Zeis, l 25 bis TM 
Feine Golihiinrischube, Les-c bis III-c 
Glutebiinbichube l im bis löu 

Filiflippers, Uiz bis I 75 

itilkfchube l.25 bis 1.J.&#39;s 
Photographie-Albumi, 75c bis 4.0(i 
Akbeiigiäfiem soc biiti —- on 

Simle 225 bis 6 00 
Einmal-DIE 19c bis LZO 
Wollene imb seidene Meibekftosse in 

allen Preis-lagen 
Gaben für Männer- 

Taschmiüchek, lUc bis til-LI- 
.i·)nientiögek, öiic bis stos- 
Scblafiöcke, bis-U bis 7.-&#39;-U 
Ziegen lebe-ne Slippeig, 75c bis l.75 
Eleganie Handschuhe, 1.00 bis 2.50 
Negenicbirme, 75c bis 6.0i) 
Haue-rücke, z 00 bis ii.50 
Asszug-ii«si, Lob bis is 00 

Cleganie Westen, l zu bis 4.00 

Simon-fix 50c bis 5 UU 

.Lwlsiüchek, .-0c bis 2.00 
Mühe-« boc bis 6.50 

.iiiaouiieii, Ade bis LOU 
Ringen- uiib spionichtttenbüstem Zur 

bis 3.00 

für das Baby- 
Soatbüchfen, sc bis Mc 
A B C Böcke, sc bis We 
Leineiie il B C Blöde, .&#39;-c bis its-. 

Schaiikelpfetde, Mir bis sispc 

Klemm-« 9c 

Basis-stopfte Thier-, ·.-:ic 

Zeiigpuppeii, löc bis hoc 

-— 

) Gummipuppen, betten-eh Döc bis 356 
Völle, 10c bis läc. 

Gaben für Mädchen-. 
Spiel-Orien, 50c bis 2 00 

Puppen-Go-Ciiris, i30c bis ·«z.25 
Angekieibeie Puppen, luc bis 7.50 
Spiel-Teppich-Putzek, 25c 

VuppeniToileiien-Seis, Löc 

Spiel-Virtuos, 25c bis i.(5 
Spelliug Boaibg 75c 
Atiibmeiic Boatbs, 75c 
Spiel-Geschick, 25c bis 9.7 
Null Top Tiesks i so die 7. 
Puppen-Möbel, Mc bis 2.7 
Wanbiqiein, Mc bis l..«3.-’p 

Spiel-Wäschecei-Sets, 25c bis Us- 
Sviel-Bügeleisen, the bis 25c 

Spaibüchfen, 5 bis 65c 

Spiel-Koffer, 23 bis Mc 

Spiele iebek Akt zu allen Preisen. 

Gaben für Knaben. 
Tisch-Tennis, 05 bia :z.80 
Schaut-spinde, ti.ö() bis BLW 

Magie Laniemiz 25c bis 2.50 

Tsaiiipimaichinkii sit-c bis Is.00 

Winbbüchsen Mc 

Trommeln, Mc bis Um 
jqucheify 75c 
Doniinoes, kic bis Ist-c 
Tamenbreii mii Steinen, lxi bis 75c 
Fioeaimk 50c bis ;- s-» 

Name Brindis, Use bis HApr 

Miniaiiiriifiienbabm l.5» bis 2.50 
— 

5 
50 
5 

warm-Hernach ! 
OLCII Islsudo 

Deut-L Jurisu ...... 
COO « .. 

Fer. .. » 

oggei1.. 
Getste 
Kartoffeln, 
Jst-J verdickt-u 
Vuttn ·pn ikfv 
Get. mer Dpr. ... 

überm Alte set I- 
übnm junge » » ....... 

stim. .Iko nm ju- 
2 lachwieh » » 

Musen sem. pro wr- 
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pectsusl Of- vettnnessovnihn pur net 
kamt m »dem Gott-tm um d» Neid-Em- Mk km ou na- 
dimu Haus von Mun- fmaa ieum sit-nd us Inn-. 
Cis dursqdnqsges Jus-abs- .c«mchou pca flle 
unt allen Jung-ide- pit Cis-s Iedca Most-m vo-— haust- 
quotnn aus Dom-hu isle disk Inn-des notaefchosikm 
Juni obre-mirs spat-»- du Man-mu. II Sangs 
P: « umso-»Ja k- O 
——«-·-.—... F-— .......».,«...- sp—,—..—-.. 

Z THE RAMSEY 
Plusia-m site-i 
Ein vom-. 

Betst-Ist von alles mittequ 
nahten-, vdn Zettckt bot und is 

»inn- nssaco hattet iüt »Qu- oder 
— sank-han« sm- ges-imm- Asc. 

c. A· fule Otoh- 
— 

sur-des. Ist-usu- 

Gass- NIEILSM 
delet m Impottmm und 

kmhe mischen i 
EWeinen und Osiquören 

W» So tin L! hxdtkes besxex Euch-tat und 
» alle-u herun- Holk Euren Bedarf bei km 

Netto-te be- mn n. Ih- werdet bestens zufm 
tka sent Istle Sim- IMWM n pas-. 

Ylltägkich dekiäaten »Ernst 
Fucuudltche und Ieelle Bedienung wird 

Jedem zugekehrt-. 

is 
( 
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Großer Weihnachts-Schubverkau 
Tqusnmm Lum- mclchc un Verstonqucö Wunnminchidnnk machen Wollen unf- 1hrcm Bat-m M1tttu·, Eol)n, Tochter, 

Bruder oder Schwester un Paar Schuh-s schenken wollm, konnt-n sich Geld sum-m, ji«-Hi fu« Fuss unst- Ecimhc kaufen Weichen »Im 
und Wuhnurhtm Amte-I auf dir unten ungcgclwnm P1"cis«» snr unn- 

chihnachtsgeschcnkri 

(- 

Pause Ro. l.-—ss-«s Paar Möb- 
rtm urt- zmitekschube, in Gtößm 
osn H th Z, m bandtzmeddefenund 
set-wenn Echten, ritt tequläken Preise 
du Schuhe m Dieser Vorm sind 
III-»I, CI J« unbs 8171-, 08 unser Wethnqchtspkesg ..... ( c 

Iqtue No. 2. —·iu Post schwere 
Frauenfchuhe in Kalbcedet, nun Tro- 
gen bei grober Arbeit, Schuhe welche 
für U.50, Cl 75 und CZJM sek- 

kauft wurden, unser Preis um sie 
schnell log zu werden 1 55 das Paar zu it 

F—.s 

ch RO. Is. llti Bank Männer 
und Esaus-Mode aus »L« 15t--.:t),"!3k· 
loin Kalb und sialxs Te« Vier-?- 
dieiet Schuhe magis- nsin « m- Ins 
STI. »O Just km voll-is T M. m Its 

IFLZT.?ITT’J"T sl .()8 

Patijk Ro. E. Irgend em Bock 
ins-net em und zmctuemiqen Sendu- 
le-k, just das Tqu für die Feiertags- 
bäue Ter requläre Preis derselben 
ist Ll EI) kl. -,&#39;-« Il. UT- und kl. «««’ 

FITFTLQTJJFFLZ "&#39;«"81.( )0 

lgmd mm Mi» « ,» Schuhk « «kGiößen und Biene: Hirn-spitze unt- Käf-spitze schwere H2 00 Z n leichte Sohlen, der beste Zwetfünmg Schuh m d« Zum mä« «" Vom MS im Wahn-schien zu . 
Mäggpkitippekd für ein hübsches Weihnachtøgeicheut—tsie besten 81.:30—billigm 75ki . 

Wurme Schuhe und Stippers für Frauen. 
Schwen- Filthppetg mit Brudersph- 
len, »Gewinn« Linse-« Zehe, das 
Paarzu...................98- 

Philipp-sc mit Pekzbesav, Common 
Stufe Zehe, keguläcer Preis cl.25, 
gehen schnell für» .. .. ..si.00 

c 

Fließgefütmte Schnükichube, schwere 
Sohle-h Coin Zehe « 75 und « 00 
Sorte, Schnell Gebpreis. ..I.35 

sO
O

O
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O
O

O
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Etika 82.50-Mänuerichuhc 
in Vor Kalb, Belour Kalb und Kjdz schwere und leichte 
Sohlen, welche davon find mit Lev» gefüllte-; alle 
gehen sie während des Beihnachtsvek «.2 ()() hqu das Paar zu .. .. 

Schwere Stiefel für Männer und Knabe-« sGkößen 4, 
ä, 6, 7, 10 u· U, echter Preis O2.-&#39;i0, jetzt .sl .50 

! Bargains in Knabeuschnhcn. 
Bist-« 00 ewige i 05 

Beitettssechuhe.............. I.50 
Bist-« »Scha-»...,......,.........i.351 

BestenäuSchuhe................... I.20 

) El Co Illigatot leppsz für Knaben, unf» Schnell- 
1 gehpteis .7s· 

» 

Axbtugschuhe um Gummstzüchk 
Schnüren odn Zchnallm, stguåke 
H .&#39;-« und 81,7T- Wende-, Schnell- 
Nehpmg 

81.20 
Eine Nebenbmnche von itabtlen 

Man-sansilutlauqssucheu 
Sehn unsere sit-« Unmkluduag, die 
wir vakat-im zu .. ... .. ... s0c 

«-
 

c R A B E R, Deutscher Schuhmann. Z 


